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SPIEL MIT
KONTRASTEN

Tisca Tischhauser + Co AG,
Bühler

Ein

Programm, das viele Möglich¬
keiten in sich birgt, bringt Tisca mit
seinen neuen Baumwollzwirn-Geweben

für den Möbelbereich auf
den Markt. Acht Dessins bietet
man in vier Farbstellungen von je
zwei Kontrastfarben an. Zudem ist
jeder dieser Stoffe beidseitig

verwendbar. Die Dessins^sind ganz verschie¬

denartig, man findet sowohl einfache
geometrische, wie auch aufwendige
florale Entwürfe. Die Kombinierbarkeit ist
fast unlimitiert, können doch alle Dessins
untereinander aber auch jedes Muster in
sich positiv-negativ zusammengestellt
werden. Auffällige, freche Optiken sind
ebenso möglich wie fein abgestufte
diskrete Kombinationen.
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